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Report zu den POLLICHIA Wetterstationen im Donnersbergkreis von 2010 bis 2021
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(1) Einleitung
Die fünf Wetterstationen wurden von der Kreisgruppe Donnersberg des Vereins POLLICHIA finanziert, einschl. eines Wartungs-
vertrags für die meteorologischen Messgeräte. Aufstellung und Ausstattung der professionellen Geräte erfüllen weitgehend die
Vorgaben der WMO (World Meteorology Organisation).

Der Betrieb erfolgte in Kooperation mit der Fa. DTN (Nachfolge Fa. MeteoGroup) und der jeweiligen Kommune, in Göllheim mit der
Fa. Dyckerhoff Zementwerke, auf dessen Grundstück die Station steht. Seit Anfang 2010 erscheinen die Messwerte nicht mehr im
Vorabendprogramm des SWR, was an Interna der ARD liegt.

Aktuelle Daten dieser und weiterer Stationen anderer Anbieter waren bis Ende 2021 zu finden auf http://wetter24.de. In Kirchheim-
bolanden und Rockenhausen sind in der Stadtmitte Bildschirme mit der Anzeige aktueller Daten vorhanden (leider zeitweise defekt
bzw. infolge Vandalismus beschädigt).

POLLICHIA war nicht berechtigt, aktuelle Wetterdaten zu veröffentlichen oder anderweitig zu nutzen. Der Gebrauch war beschränkt
auf Zusammenfassungen, wie sie z.B. hier vorliegen. Dieser Report wird (wie frühere Berichte) veröffentlicht auf der Webseite der
Kreisgruppe Donnersberg: https://pollichia-donnersberg.de
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Der Vertrag zwischen der POLLICHIA Kreisgruppe Donnersberg e.V. und der Fa. DTN wurde zum Ende 2021 gekündigt. Derzeit
(Feb. 2022) wurde noch kein neuer Betreiber gefunden. Die Kreisgruppe Donnersberg ist finanziell nicht in der Lage, den Betrieb
der Stationen mit eigenen Mitteln fortzusetzen, auch der Hauptverein hat dies abgelehnt. Es sind Bestrebungen zur Fortführung im
Gange, mit der Aussicht, dass mehrere Stationen erhalten werden können und der Verein vollen Zugang zu den Daten hat. Weitere
Informationen werden auf der o.g. Webseite bekannt gegeben.

Tabelle der Stationen:

Name / Ort Höhe über
NN (m)

geogr. Länge geogr. Breite Standort / Grundstückseigentümer

Kirchheimbolanden 234 ~ 8° 01‘ ~ 49° 40‘ Wasserwerke EWR

Rockenhausen 205 ~ 7° 40‘ ~ 49° 37‘ Sportplatz Gesamtschule / VG

Göllheim 223 ~ 8° 02‘ ~ 49° 36‘ Fa. Dyckerhoff

Winnweiler 270 ~ 7° 52‘ ~ 49° 34‘ Schule / Gymnasium

Obermoschel 206 ~ 7° 47‘ ~ 49° 44‘ Grundschule / VG

Messwerte: alle Stationen:
Lufttemperatur (2 m über Erdboden)    (Mittel, Min., Max.)

Niederschlag (in mm oder Liter / qm)

Luftfeuchte (Mittel, Min, Max - nicht ausgewertet)

Bodentemperatur (in 5 cm Höhe - nicht  ausgewertet)

Kirchheimbolanden & Winnweiler

Sonnenscheindauer (in Stunden)

Kirchheimbolanden & Winnweiler:

Mittlere Windgeschwindigkeit (10 m über Boden)

Windspitzen / Böen (10 m, Dauer < 10 Min.)

Im Kreis sind weitere Wetterstationen anderer Anbieter (DWD: Dt. Wetterdienst, DLR: Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum):

Ruppertsecken (Klimastation DWD)

Bayerfeld - Steckweiler / Schmalfelderhof (Niederschlagsstation DWD)

Dörrmoschel / Felsbergerhof (Windmessstation DWD)

Dannenfels (Waldklimastation DLR)
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Münchweiler - Neumühle (Wetterstation DLR, seit Ende 2020)

Bolanden - Weierhof (Wetterstation DLR)

Zellertal (Wetterstation DLR)

Daten der DLR Stationen sind online zugänglich auf https://www.am.rlp.de/Agrarmeteorologie/Wetterdaten/Pfalz

Der POLLICHIA Hauptverein betreibt eine Wetterstation am Pfalzmuseum in Bad Dürkheim und am Haus der Artenvielfalt in
Neustadt an der Weinstraße.

(2) Resümee des Wetters 2021

Das Jahr 2021 verlief an allen Standorten ohne markante Ereignisse, ausgenommen jeweils ein kräftiger Niederschlag in Göllheim,
Rockenhausen und Winnweiler an verschiedenen Terminen. Weder im Hinblick auf die Temperatur, den Niederschlag oder z.B. den
Wind sind Rekorde oder sonstige Auffälligkeiten zu nennen. Hier gibt es ebenfalls wenige Ausnahmen, nämlich die geringe Anzahl
sog. Heißer Tage in K`bolanden, Göllheim und  Winnweiler (jeweils nur 4 gegenüber 14 bis 16 im langjährigen Mittel, s. Tabelle auf
S. 11).

Die mittlere Jahrestemperatur war geringfügig niedriger als der langjährige Durchschnitt (der sich auf eine Messdauer von 12
Jahren bezieht, d.h. von Anf. 2010 bis Ende 2021). In Kirchheimbolanden betrug sie 9,8 °C, merklich niedriger als der langlährige
Mittelwert von 10,5 °C. Ähnliches gilt für die vier anderen Stationen (in Klammern langj. Mittelwert): Rockenhausen 9,5 °C (10,2 °C),
Göllheim 9,7 °C (10,3 °C), Obermoschel 9,2 °C (9,9 °C), Winnweiler 9,4 °C (11,2 °C). Nur im Jahr 2010 war es kälter. Die höchste
Temperatur (in K’bolanden 32,6 °C) wurde an allen Station bereits am 17. bzw. 18. Juni erreicht.

Der Temperaturverlauf kommt auch in der Anzahl von Frosttagen, die durchweg sehr hoch war, sowie in der Anzahl sog. Heißer
Tage, die entsprechend niedrig war, zum Ausdruck. Ein Frosttag liegt vor, wenn das Minimum der Tages-Temperatur, gemessen in 2
m  Höhe über dem Erdboden, unter 0 °C lag;  ein Heißer Tag, wenn das Maximum über 30 °C lag. Die Werte der Frosttage (in
Klammern langj. Mittelwert): K`bolanden 81 (73), Rockenhausen 103 (83), Göllheim 91 (74), Obermoschel 103 (89) und Winnweiler
96 (80). Bemerkenswert ist, dass die Anzahl westlich des Donnersbergs größer ist als bei den beiden östlichen Stationen. Die sehr
niedrige Anzahl Heißer Tage: K‘bolanden 4 (14), Rockenhausen 6 (17), Göllheim 4 (15), Obermoschel 6 (19) und Winnweiler 4 (15).

Die Niederschlagsmengen lagen durchweg nahe bei den jeweiligen langjährigen Mittelwerten. In K‘bolanden fiel mit 560 mm (Liter
je Quadratmeter) am wenigsten Regen, das langj. Mittel beträgt 583 mm. Die Werte der vier weiteren Stationen (in Klammern langj.
Mittel): Rockenhausen 654 mm (678 mm), Göllheim 631 mm (579 mm), Obermoschel 633 mm (595 mm) und Winnweiler 650 mm
(676 mm). Diese Werte kamen trotz des relativ langen und trockenen, wenn auch nicht sehr warmen Sommers zustande.

Nennenswerte einzelne kräftige Niederschläge (über 25 mm)  traten in Kirchheimbolanden und Obermoschel überhaupt nicht auf.
Stärkeren Tagesniederschlag gab es in Göllheim (67 mm am 23. Juni), in Rockenhausen und Winnweiler (je 44 mm am 3. Juni bzw.
5. Juni).
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Leider gab es in Kirchheimbolanden im November und Dezember einen längeren Ausfall der Regenmessung von 28 Tagen. Das
Intervall wurde mit Messwerten der DLR Station Weierhof ergänzt. Dies ist zwar aus meteorologischer Sicht nicht optimal, aber auf
Grund der mäßigen Entfernung von ca. 3,5 km vertretbar. Auch in Obermoschel war ab Mitte Juni ein Ausfall aller Messwerte über
20 Tage zu verzeichnen, hier wurden die Werte der Stationen Rockenhausen und Winnweiler als Ersatz herangezogen.

2021 war im Hinblick auf Windstärke und -geschwindigkeit ein unauffälliges, leicht unterdurchschnittliches Jahr. Die max.
Windgeschwindigkeit betrug in K`bolanden 81 km/h, in Winnweiler 80 km/h (jeweils am 21. Okt.). Der langjährige Mittelwert liegt bei
87 km/h bzw. 83 km/h. Ein vergleichbar heftiges Ereignis wie im Feb. 2010 (in K`bolanden wurden 120 km/h, in Winnweiler 115
km/h gemessen)  wurde seitdem nicht annähernd erreicht.

In Kirchheimbolanden wurde 2021 mit 1983 Stunden ein unterdurchschnittlicher Wert der Sonnenscheindauer gemessen, der
langjährige Mittelwert ist 2012 Stunden. Dies ist deutschlandweit ein sehr hoher Wert. In Winnweiler wurde dagegen mit 1958
Stunden ein leicht überdurchschnittlicher Wert erreicht (das langjährige Mittel ist 1880 Stunden).
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(3) Graphiken zum Jahr 2021

Abb. 1: Temperaturverlauf der Station Kirchheimbolanden im Jahr 2021

Die Jahresdurchschnittstemperatur betrug 9,8 °C, diese ist im normalen Bereich, wobei sich der Trend der Temperaturzunahme der
beiden Vorjahre nicht fortgesetzt hat (s. Graphik unten S. 9). Am jährlichen Temperaturverlauf fällt auf, dass die höchsten
Temperaturen bereits Mitte bis Ende Juni erreicht wurden. Ein Spätfrost Ende April ist deutlich zu erkennen.
Es gab nur drei kurze kalte Intervalle Anf. Januar, Anf. Februar und Mitte Dez. Die Anzahl von Frosttagen war mit 81
überdurchschnittlich, im Gegensatz zum sehr warmen Vorjahr 2020 und den Rekordjahren 2015 und 2018. Die Anzahl Heißer Tage
betrug nur vier, dies ist das Minimum während der Messdauer und deutlich unter dem Mittelwert (14 Tage).
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Abb. 2: Niederschlagsverlauf der Station Kirchheimbolanden im Jahr 2021

Die ges. jährliche Regenmenge war mit ca. 560 mm unterdurchschnittlich (das langjährige Mittel ist 589 mm). Die Regenmenge war
im Wachstumsmonat April sehr niedrig. Dies gilt auch für den September, zum Nachteil später Früchte (s. auch die Abb. 4 auf der
folgenden Seite).
2021 trat in K’bolanden kein Starkregenereignis auf (hier willkürlich definiert als mind. 25 mm tägl.). An den anderen Stationen gab
es sieben derartige Ereignisse, das stärkste am 23. Juni im Göllheim (Tagesniederschlag 67 mm).



7 von 23

Abb. 3

Abb. 4
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(4) Resümee der gesamten Messdauer von 2010 bis 2021

Der Verlauf der Jahresmitteltemperatur nimmt über die zwölfjährige Messdauer leicht zu (s. Abb. 5 unten). Die Jahre 2014, 2015,
2018 und 2020 waren ausgesprochen warm, in der die Jahresmitteltemperatur in Kirchheimbolanden, Rockenhausen, Göllheim und
Winnweiler über 11 °C lag (nur in Obermoschel wurde dieser Wert nicht erreicht). Die höchste Temperatur in K`bolanden wurde am
5. Juli 2018 erreicht, sie betrug 38,8 °C. An zwei Stationen wurden 40 °C übertroffen, jeweils am 7. Aug. 2015 in Göllheim (40,6 °C)
und Obermoschel (40,1 °C).

Die niedrigste Temperatur trat in K`bolanden am 12. Feb. 2012 mit -17,4 °C auf. Die etwas kälteren Winter im westlichen Teil des
Kreises kommen mit den negativen Maximalwerten von -19,7 °C (Obermoschel, 12. Feb. 2012) bzw. -19,1 °C (Rockenhausen,
gleiches Datum) zum Ausdruck. Dies wird auch durch die Anzahl von Frosttagen deutlich, in K`bolanden war 2010 mit 100
Frosttagen das kälteste Jahr, gefolgt von 2013 (92 Frosttage) und 2021 (81 Frosttage). In Obermoschel und Göllheim gab es 2010
insges. 109 Frosttage, der höchste Wert während der Messdauer. Jedoch beträgt der langjährige Mittelwert für Göllheim ca. 78
Tage, für Obermoschel ca. 89 Tage, was sie als kälteste der fünf Stationen charakterisiert.

Obermoschel zeichnet sich dadurch aus, dass es für die Lufttemperatur sowohl negative als auch positive Rekorde gibt. Im warmen
Jahr 2018 gab es hier  während eines langen Sommers von Anf. Juni bis Ende August insges. 39 Heiße Tage.

(5) Graphiken zur gesamten Messdauer 2010 bis 2021
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Abb. 5

Abb. 6
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Abb. 7

Abb. 8
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Anhang I: Ergebnisse der POLLICHIA Wetterstationen 2010 bis 2021

In den Tabellen auf den folgenden Seiten sind unterdurchschnittliche Werte grau unterlegt, überdurchschnittliche Werte rosa bzw.
hellrot und Rekordwerte rot. Ganz rechts stehen die zwölfjährigen Durchschnittswerte. Die Temperaturen sind in Grad Celsius
angegeben, die Niederschlagsmengen in mm (Liter je Quadratmeter) und Windgeschwindigkeiten in km / h.

K'bolanden 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

 Mittl. Temperatur 8,90 10,76 10,20 9,80 11,36 11,04 10,28 10,61 11,32 10,75 11,30 9,80 10,51

 Min. Temperatur -16,7 -8,9 -17,4 -13,1 -9,1 -6,7 -11,0 -12,5 -12,8 -10,8 -6,3 -10,9 -11,4

 Datum Min. Temp 26.12. 23.02. 12.02. 15.03. 28.12. 07.02. 18.01. 23.01. 27.02. 22.01. 22.01. 13.02.

 Max. Temperatur 35,5 33,3 37,1 35,4 33,5 38,8 34,6 35,7 35,2 38,2 35,1 32,6 35,4

 Datum Max. Temp 10.07. 23.08. 19.08. 02.08. 09.06. 05.07. 27.08. 22.06. 07.08. 25.07. 09.08. 18.06.

Niederschlag 673 499 533 649 600 417 654 581 524 651 732 560 589

 Max. tägl. Nieders. 30,3 45,9 40 41,9 22,7 21,9 37,9 31,1 36,3 24,1 132,7 18,4

 Datum Max. NS 09.06. 05.12. 28.07. 19.05. 28.06. 19.11. 24.06. 13.09. 03.12. 12.07. 14.08. 23.06.

 Frost-Tage 100 73 63 92 44 73 75 69 74 69 58 81 72,6

 Heiße Tage 14 7 9 11 6 29 14 16 22 21 13 4 13,8

Trockene Tage 169 215 202 212 195 226 200 207 220 191 216 197 204,2

 Sonnenschein 1856 ? ? ? ? 1988 1826 2047 2267 2167 2157 1983 2036

 Max. Windböe 120 89 87 93 85 87 87 102 98 94 100 81

 Datum Max. Bö 28.02. 16.12. 03.01. 18.10. 06.07. 10.01. 08.02. 12.01. 03.01. 04.03. 10.02. 21.10.

 Mittelwind 27 25 26 27 24 26 25 24 23 23 26 23

 Fehlende Tage
5 15 3 0 0 0 1 (T) 1 (T) 1 (z.T.) 0

28
(RR) 9 (RR)
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 Rockenhausen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

 Mittlere Temperatur 8,85 10,5 9,87 9,6 11,02 10,64 10,06 10,33 11,07 10,58 11,26 9,53 10,28

 Min. Temperatur -16,3 -10,8 -19,1 -12,7 -10,5 -7,0 -9,8 -14,0 -12,4 -10,7 -8,0 -11,3 -11,9

 Datum Min. Temp. 26.12. 23.02. 12.02. 15.03. 29.12. 04.02. 18.01. 22.01. 28.02. 22.01. 30.11. 14.02.

 Max. Temperatur 35,5 33 37,2 35,8 35,0 39,2 35,5 35,8 36,3 39,1 36,7 32,4 36,0

 Datum Max. Temp. 10.07. 28.06. 19.08. 02.08. 09.06. 07.08. 20.07. 22.06. 07.08. 25.07. 19.08. 18.06.

 Ges.  Niederschlag 807 587,6 650 790 753,6 525,7 895,6 703 580 667 604 654 684,8

 Max. Nieders./Tag 25,8 44,3 22,6 48,3 33,4 31 54,1 35,4 44,8 26,9 20,6 45,1

 Datum Max. NS 23.08. 04.12. 05.07. 19.05. 20.07. 12.06. 29.05. 13.09. 03.12. 09.08. 09.02. 03.06.

 Frost-Tage 103 79 81 90 58 81 78 83 73 85 67 103 82,1

 Heiße Tage 15 8 12 15 8 25 14 20 27 27 19 6 16,5

 Trockene Tage 170 210 198 190 197 213 194 198 214 188 211 194 198,5

 Fehlende Tage 0 0 0 0
11

(RR) 0 0 5 (RR) 0 0 6
11

(RR)
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 Göllheim 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

 Mittl. Temperatur 8,53 10,55 9,98 9,48 11,05 10,72 10,10 10,34 11,26 10,73 11,12 9,72 10,30

 Min. Temperatur -16,0 -10,1 -17,0 -11,5 -9,9 -6,2 -9,8 -13,2 -12,1 -9,5 -7,3 -12,4 -11,3

 Datum Min. Temp. 26.12. 23.02. 12.02. 14.03. 29.12. 07.02. 19.01. 23.01. 25.02. 22.01. 30.11. 14.02.

 Max. Temperatur 36,3 33,9 39,2 36,9 33,8 40,6 34,7 35,9 37,8 38,8 37,2 33,1 36,5

 Datum Max. Temp. 26.07. 23.08. 19.08. 02.08. 19.07. 07.08. 20.07. 22.06. 07.08. 25.07. 19.08. 18.06.

 Ges.  Niederschlag 703 497,1 507 610 617,4 435,7 707 599,3 522 634,7 508,2 631 581,0

 Max. Nieders./Tag 27,9 50,2 18,0 40,6 31,1 21,8 46,4 31,9 45,4 52,3 21,4 67,2

 Datum Max. NS 23.08. 04.12. 03.11. 19.05. 20.07. 19.11. 22.07. 13.09. 03.12. 27.07. 26.06. 23.06.

 Frost-Tage 109 75 74 90 56 75 69 74 72 69 67 91 76,8

 Heiße Tage 16 10 12 14 7 28 13 18 27 24 19 4 16,0

 Trockene Tage 170 211 202 208 192 213 209 209 217 184 205 193 201,1

 Fehlende Tage 0 0 0 0 0 0 0 1 (T) 1 (z.T.) 0 23 (RR) 0
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 Obermoschel 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

 Mittlere Temperatur 8,53 10,25 9,05 9,31 10,70 10,36 9,63 9,80 10,68 10,25 10,72 9,17 9,87

 Min. Temperatur -16,5 -11,8 -20,1 -12,7 -10,3 -7,2 -11,1 -14,7 -12,0 -11,7 -8,4 -12,2 -12,4

 Datum Min. Temp. 26.12. 23.02. 12.02. 15.03. 29.12. 07.02. 18.01. 23.01. 28.02. 22.01. 30.11. 14.02.

 Max. Temperatur 36,3 34,7 38,2 37,0 36,5 40,1 36,2 35,9 37,4 39,8 37,2 32,8 36,8

 Datum Max. Temp. 10.07. 28.06. 19.08. 02.08. 09.06. 07.08. 26.08. 22.06. 04.08. 25.07. 09.08. 18.06.

 Ges.  Niederschlag 700 465 587 645 684 424 734 702 497 623 533 633 602

 Max. Nieders./Tag 27,9 32,0 37,3 42,8 44,7 18,4 66,6 67,0 28,1 26,6 28,7 25,4

 Datum Max. NS 23.08. 04.12. 23.08. 19.05. 29.07. 16.09. 29.05. 03.06. 03.12. 11.07. 17.06. 04.06.

 Frost-Tage 109 89 86 96 72 86 83 97 83 87 74 103 88,8

 Heiße Tage 16 12 15 24 9 29 15 17 39 30 20 6 19,3

 Trockene Tage 169 208 185 197 192 212 192 192 221 187 208 180 195,3

 Fehlende Tage 9 (RR) 0 0 0 0 0 0
17

(RR) 1 (z.T.) 5 21 8 (RR)
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 Winnweiler 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

 Mittlere Temperatur 8,62 10,32 9,74 9,37 10,9 10,55 9,84 10,12 11,06 10,54 11,05 9,42 10,13

 Min. Temperatur -15,2 -10,8 -17,8 -11,6 -9,4 -6,9 -9,3 -13,8 -11,2 -10,5 -7,5 -10,0 -11,2

 Datum Min. Temp. 26.12. 23.02. 12.02. 15.03. 29.12. 20.02. 18.01. 23.01. 28.02. 22.01. 30.11. 14.02.

 Max. Temperatur 35,9 32,9 37,6 36,2 35,3 39,4 35,0 34,4 36,0 39,0 36,0 32,6 35,9

 Datum Max. Temp. 10.07. 28.06. 19.08. 02.08. 09.06. 07.08. 26.08. 06.07. 04.08. 25.07. 09.08. 17.06.

 Ges.  Niederschlag 790,8 598 663,7 769,6 680 507 872,4 754,3 572,2 757,7 594 650 684,1

 Max. Nieders./Tag 38,4 45 17,6 44,4 25,7 40,6 46,7 44,3 53,3 40 20,3 44,5

 Datum Max. NS 26.05. 04.12. 28.07. 19.05. 28.06. 12.06. 29.05. 03.06. 03.12. 06.08. 09.02. 05.06.

 Frost-Tage 105 76 76 91 52 81 75 78 65 73 61 96 77,4

 Heiße Tage 14 8 11 14 7 26 13 13 22 27 20 4 14,9

 Trockene Tage 172 205 197 187 186 217 190 191 212 190 211 202 196,7

 Sonnenscheindauer 1646 1902,6 1800 1601 1814 1921,7 1717,4 1916,4 2151 2079,3 2187,3 1958 1891

 Max. Windböe 115 81 78 87 80 83 74 104 100 96 94 85 89,8

 Datum Max. Windbö 28.02. 16.12. 03.01. 31.01. 06.07. 31.03. 08.02. 13.01. 03.01. 06.08. 09.02. 21.10.

 Fehlende Tage 0 0 0 0 0 0 0 5 (TT) 1 0 0
36

(RR)



16 von 23

Anhang II: Vergleich einzelner meteorologischer Parameter für alle Stationen

Im Folgenden werden einige wichtige meteorologische Parameter für alle Stationen gegenüber gestellt. In der untersten Zeile steht
der Mittelwert für das jeweilige Jahr, in der äußersten rechten Spalte der Mittelwert der jeweiligen Station über den Messzeitraum.

Die Einheiten sind wie oben (Temperatur in °C, Niederschlag in mm, Windgeschwindigkeit in km/h). Ebenso ist die farbige
Markierung einzelner Zellen identisch. Die Kriterien sind willkürlich gewählt und nach jeder Tabelle angegeben.

Mittl. Temperatur 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K`bolanden 8,9 10,3 10,2 9,8 11,4 11,0 10,3 10,6 11,3 10,8 11,3 9,8 10,47

Rockenhausen 8,85 10,5 9,87 9,6 11,02 10,64 10,06 10,33 11,07 10,58 11,26 9,53 10,3

Göllheim 8,53 10,55 9,98 9,48 11,05 10,72 10,10 10,34 11,26 10,73 11,12 9,72 10,3

Obermoschel 8,53 10,25 9,05 9,31 10,70 10,36 9,63 9,80 10,68 10,25 10,72 9,17 9,9

Winnweiler 8,62 10,32 9,74 9,37 10,9 10,55 9,84 10,12 11,06 10,54 11,05 9,42 10,1

Alle Stationen 8,7 10,4 9,8 9,5 11,0 10,7 10,0 10,2 11,1 10,6 11,1 9,5 10,2

unterdurchschnittlich (< 9°C) überdurchschnittlich (> 11 °C) Rekord

--
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Niederschlag 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K`bolanden 673 499 533 649 600 417 654 581 524 651 732 560 589

Rockenhausen 807 587,6 650 790 753,6 525,7 895,6 703 580 667 604 654 685

Göllheim 703 497,1 507 610 617,4 435,7 707 599,3 522 634,7 508,2 631 581

Obermoschel 700 465 587 645 684 424 734 702 497 623 533 633 602

Winnweiler 791 598 663,7 769,6 680 507 872,4 754,3 572,2 757,7 594 650 684

Alle Stationen 735 529,3 588,2 692,7 667,0 462 772,6 668 539 666,6 594 625,6 628

unterdurchschnittlich (< 500 mm) überdurchschnittlich (> 750 mm) Rekord

Es wird vermutet, dass der Donnersberg in Bezug auf Niederschläge eine Wetterscheide darstellt. Da die meisten Niederschlags-
gebiete von Westen bzw. Nordwesten heranziehen, könnten die Niederschlagsmengen im westlichen Teil des Kreises höher sein
als in westlichen. Vergleicht man die drei westlichen mit den beiden östlichen Stationen, so lässt sich diese Hypothese erhärten. Mit
Ausnahme des Jahres 2020 waren die Regenmengen im westl. Teil merklich - allerdings nicht drastisch - höher. Im langjährigen
Mittel betrug die Jahresdifferenz des Mittelwerts ca. 80 mm, was einer um 12%  höheren Regenmenge im westlichen Kreisgebiet
entspricht.

Die folgenden drei Tabellen geben Hinweise über die Härte und Dauer eines Winters, die Wärme und Dauer eines Sommers und
das Ausmaß bzw. die Gesamtdauer der Trockenheit.

Ein Frost-Tag liegt vor, wenn das Minimum der Lufttemperatur (in 2 m Höhe) kleiner als 0 °C ist (das Maximum und der tägliche
Mittelwert können höher sein). Das Kriterium für einen einen sog. Heißen Tag ist, dass das Maximum der Lufttemperatur über 30 °C
liegt (auch hier ist der Tagesmittelwert nicht relevant). Ein trockener Tag ist einer ohne Niederschlag.

Die Anzahl von Frost-Tagen ist an den drei Stationen westlich des Donnersbergs etwas höher als an denjenigen im Osten
(Kirchheimbolanden und Göllheim). Bemerkenswert ist, dass Obermoschel sowohl die meisten Frost- als auch Heißen Tage
aufweist.
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Frost-Tage 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K`bolanden 100 73 63 92 44 73 75 69 74 69 58 81 73

Rockenhausen 103 79 81 90 58 81 78 83 73 85 67 103 82

Göllheim 109 75 74 90 56 75 69 74 72 69 67 91 77

Obermoschel 109 89 86 96 72 86 83 97 83 87 74 103 89

Winnweiler 105 76 76 91 52 81 75 78 65 73 61 96 77

Alle Stationen 105,2 78,4 76,0 91,8 56,4 79,2 75,5 80,2 73,4 76,6 65,4 94,8 79,5

unterdurchschnittlich (< 60) überdurchschnittlich (> 90) Rekord

Heiße Tage 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K`bolanden 14 7 9 11 6 29 14 16 22 21 13 4 13,8

Rockenhausen 15 8 12 15 8 25 14 20 27 27 19 6 16,5

Göllheim 16 10 12 14 7 28 13 18 27 24 19 4 16,0

Obermoschel 16 12 15 24 9 29 15 17 39 30 20 6 19,3

Winnweiler 14 8 11 14 7 26 13 13 22 27 20 4 14,9

Alle Stationen 15,0 9,0 11,8 15,6 7,4 27,4 13,8 16,8 27,4 25,8 18,2 4,8 16,1

unterdurchschnittlich (< 10) überdurchschnittlich (> 20) Rekord
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Trockene Tage 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K`bolanden 169 215 202 212 195 226 200 207 220 191 216 197 204

Rockenhausen 170 210 198 190 197 213 194 198 214 188 211 194 198

Göllheim 170 211 202 208 192 213 209 209 217 184 205 193 201

Obermoschel 169 208 185 197 192 212 192 192 221 187 208 180 195

Winnweiler 172 205 197 187 186 217 190 191 212 190 211 202 197

Alle Stationen 170 210 197 199 192 216 198 199 217 188 210 193 199

unterdurchschnittlich (< 180) überdurchschnittlich (> 220) Rekord
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Anhang III: Windgeschwindigkeit und Sonnenscheindauer

Nur an den Standorten Kirchheimbolanden und Winnweiler werden Windgeschwindigkeit und Sonnenscheindauer gemessen.

Tabelle mit Starkwindereignissen (> 75 km/h bzw. Beaufort 9)

Max. Windböe
(km/h) 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K‘bolanden 120 89 87 93 85 87 87 102 98 94 100 81 94

Winnweiler 115 81 78 87 80 83 74 104 100 96 94 85 90

unterdurchschnittlich (50 km/h) überdurchschnittlich (> 100 km/h) Rekord

Ein echter Orkan (12 Beaufort) trat nur 2010 in K`bolanden auf. Ereignisse mit Windgeschwindigkeiten zwischen 104 und 118 km/h
(11 Beaufort) werden als orkanartiger Sturm bezeichnet.

Tabelle mit Sonnenscheindauer (in Stunden / Jahr)

Sonnenschein-
dauer (Std) 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 Mittel

K‘bolanden 1856 ? ? ? ? 1988 1826 2047 2267 2167 2157 1983 2036

Winnweiler 1646 1903 1800 1601 1814 1922 1717 1916 2151 2079 2187 1958 1891

unterdurchschnittlich (< 1750 Std) überdurchschnittlich (> 2200 Std) Rekord

Die Werte für die Sonnenscheindauer sind im deutschlandweiten Vergleich recht hoch und liegen im Bereich der Regionen an der
Ostseeküste oder Hochlagen der Alpen.
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Anhang IV: Entwicklung der Niederschlagsmengen

Als Folge der allg. Temperaturzunahme, die sich auch für die Stationen im Donnersbergkreis abzeichnet, wird vermutet, dass die
Anzahl von Starkregenereignissen zunimmt. Dies ist meteorologisch dadurch begründet, dass bei höheren Temperaturen mehr
Wasser verdunstet und vorübergehend in der Atmosphäre ist, also im Zuge des Wasserkreislaufs bzw. -austauschs zwischen
Gewässern und Atmosphäre auch wieder auf die Erdoberfläche zurück regnet. Hierbei gibt es erhebliche räumliche
Verlagerungsprozesse.

Anhand der Tabellen über Starkniederschlagsereignisse (s.u.) soll der Frage nachgegangen werden, ob sich im Verlauf der relativen
kurzen Beobachtungszeit von 12 Jahren bereits Hinweise für die o.g. Vermutung finden lassen.

Trotz der insges. 104 Ereignisse (mit Niederschlag > 25 mm / Tag) ist noch keine belastbare Aussage möglich. Die zweite Tabelle
(Seite 24) zu Ereignissen mit einer Regenmenge > 50 mm / Tag könnte eine Zunahme andeuten. Stellt man die Ereignisse in der
ersten Hälfte der Messzeit (2010 - 2015) dem der zweiten Hälfte (2016 - 2021) gegenüber, so waren zuerst nur zwei, in der zweiten
Hälfte jedoch insges. sieben Ereignisse zu verzeichnen. Der Starkniederschlag in K`bolanden am 14. Aug. 2020, bei dem innerhalb
von ca. drei Stunden ca. 120 mm fielen (am ges. Tag 133 mm), ragt als einzelnes Ereignis weit heraus. Das regenreiche Jahr 2016
(mit insges. 22 Ereignissen über 25 mm) beeinflusst die magere Statistik drastisch. Zu einer belastbaren Aussage wäre eine in der
Klimatologie gebräuchliche Messdauer von 30 Jahren erforderlich.

Tabelle: Anzahl von Starkregenereignissen seit 2010 (willkürlich gewählt als Regenmenge über 25 mm täglich)

(Der DWD warnt vor einem Starkregenereignis, falls die erwartete Regenmenge größer als 25 mm je Stunde ist).

Anzahl
Starkregen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

K`bolanden 3 3 1 3 0 0 3 2 1 0 3 0

Rockenhausen 2 3 0 3 2 1 6 1 2 2 0 1

Göllheim 2 2 0 2 2 0 5 1 3 2 0 3

Winnweiler 1 2 0 2 1 1 5 2 1 3 0 2

Obermoschel 2 2 2 1 3 0 3 2 1 1 2 1

Summe 10 12 3 11 8 2 22 8 8 8 5 7



22 von 23

Die obige Abb. zeigt die jährliche Anzahl von Starkregenereignissen (willkürl. definiert als Niederschlag > 25 mm/Tag) für alle fünf
Stationen. Es ist keine Systematik zu erkennen, die Messdauer ist mit 12 Jahren noch zu kurz. 2015 war ein sehr regenarmes Jahr,
die Regenmenge in K`bolanden betrug z.B. nur 417 mm (das langj. Mittel ist 589 mm). Das Jahr 2012 war trotz der geringen Anzahl
von Starkregen in Bezug auf die gesamte Regenmenge unterdurchschnittlich (ges. Regenmenge 533 mm).

Auch hier ist (wie oben beim Jahresniederschlag) ein Vergleich zwischen dem westlichen und dem östlichen Kreisgebiet von
Interesse. Bildet man die jeweiligen Summen über die zwölfjährige Messdauer, so stellt man fest, dass es im westlichen Teil insges.
63 o.g. Starkregenereignisse gab, im östlichen Teil nur 41.

Tabelle: Besondere Starkregenereignisse > 50 mm / Tag (Zahlenwerte in mm)
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Station / Jahr 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021

K`bolanden

133
am

14.08.

Rockenhausen

54,1
am

29.05.

Göllheim
50 am
5.12.

52 am
27.7.

67 am
23.06.

Winnweiler
54 am
4.12.

53 am
3.12.

Obermoschel
67 am
29.5.

67 am
3.6.

Aus dieser Tabelle lässt sich eine Häufung im Zeitraum 2016 bis 2021 (gegenüber 2010 bis 2015) ablesen. Die geringe Zahl von
Ereignissen erlaubt jedoch keine statistisch belastbare Aussage. Um zu einer solchen zu gelangen, wäre eine in der Klimatologie
übliche Messdauer von 30 Jahren erforderlich.

Das bei weitem extremste Ereignis, das auch bundesweit Beachtung fand, war der Starkregen im August 2020 in K`bolanden.
Innerhalb von ca. 3 Stunden fielen ca. 120 mm, am ges. Tag 133 mm. Gerade die Ereignisse Anf. diesen Jahres im Ahrtal haben
deutlich gemacht, dass für die Konsequenzen und möglichen Schäden von Starkregen die Topographie eine maßgebliche Rolle
spielt. Das Ereignis in K`bolanden war räumlich relativ eng begrenzt, z.B. war die Regenmenge in wenigen km Entfernung in
Bolanden / Weierhof nur ca. 1/3 so hoch.

Diese Erfahrung wurde z.B. am 20. Sept. 2014 im Moscheltal gemacht. Die gemessene tägl. Regenmenge an der Station
Obermoschel betrug ca. 40 mm. Es handelte sich um ein größeres Niederschlagsgebiet, das im z.T. engen Moscheltal Schäden in
Millionenhöhe anrichtete (s. Artikel der „Rheinpfalz“ vom 22. Sept. 2014).

Der DWD weist auf eine Auswertung über den Zeitraum ab ca. 1950 hin, wonach die Intensität und Häufigkeit von
Starkregenereignissen in Deutschland (hierbei definiert als Regenmenge über 20 mm tägl.) geringfügig zugenommen habe, wobei
dies eher im Winter auftrat. Im Sommer gebe es noch kein klares Bild, wobei es hier zwei gegenläufige Effekte gibt: die Zahl der
Regentage nimmt ab, während sich der Niederschlag an den verbleibenden Tagen intensiviert. Quelle: 
https://www.dwd.de/DE/leistungen/besondereereignisse/niederschlag/20210721_bericht_starkniederschlaege_tief_bernd.pdf

Zur Thematik erschien kürzlich ein Artikel des Vereinsmitglieds und Meteorologen Dr. Wolfgang Lähne im POLLICHIA Kurier
(Jahrgang 37, Heft 4, S. 23 - 27): https://www.pollichia.de/index.php/kurier („Extremes Wetter im Frühsommer 2021? Eine Folge der
globalen Klimaerhitzung?“)


